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Freitag, 18. Februar 2011, 16:00 Uhr

Baumpflanzung im Chinesischen Garten
Ein Ginko-Baum als Auftakt ins Jubiläumsjahr

Samstag, 26. Februar 2011, 10:00 bis 13:00 Uhr

Putzete auf der Anlage am Kriegsbergturm
Eigenes Grundstück – eigene Verantwortung

70174 Stuttgart, Ecke Birkenwaldstraße / Panoramastraße
ÖPNV: Bus Linie 44 ab Hauptbahnhof bis Haltestelle Im Kaisemer, ab Hbf ab
15:08h alle 10 min, Fahrtdauer 4 min, Fußweg zum Ort 5 min
Pkw: Heilbronner Straße, Türlenstraße, Birkenwaldstraße bis Ecke Panorama-
straße, keine Parkmöglichkeit am Ort der Veranstaltung

Wie schon in früheren Jahren auf anderen Vereinsanlagen,
legen wir gemeinsam Hand an wucherndes Gestrüpp und
Stauden und schaffen wieder Durch- und Ausblick auf die
Stadt und weit in die Württembergischen Kernlande hinein
von diesem kleinen und feinen Türmchen und der umgeben-
den Grünanlage. Arbeitsgeräte und sachkundige Unterstüt-
zung stellt wieder das Garten-, Friedhofs- und Forstamt –
danke ! Der Verein wird auch hier für eine angemessene
warme Stärkung mit Speis und Trank sorgen.

Im Chinesischen Garten, der Aussichtsanlage mit der Halle der
Freundschaft und dem Pavillion am Fuße des Azenbergs mit
Blick auf den Stadtkern, den Hauptbahnhof und den Arnulf-
Klett-Platz, findet als Auftakt eine Baumpflanzung statt. Es ist
allerdings die letzte mit Werner Koch als Amtsleiter des Gar-
ten-, Friedhofs- und Forstamtes, da er Ende Februar 2011 in
den Ruhestand geht. Das ist für uns auch deshalb ein Grund
zum Feiern mit Werner Koch, weil er dem Verein weiter als ak-
tives Mitglied verbunden bleiben wird. Der Verein wird nach
der Pflanzung auch für jahreszeitlich angemessene Verkösti-
gung mit Speis und Trank sorgen.

70192 Stuttgart, Eduard-Pfeiffer-Straße, Nähe Gebäude Nr. 91
ÖPNV: Bus Linie 44 ab Hauptbahnhof bis Haltestelle Im Kaisemer, ab Hbf ab
09:01h alle 15 min, Fahrtdauer 4 min, Fußweg zum Ort 10 min
Pkw: Heilbronner Straße, Türlenstraße, Birkenwaldstraße, Schoderstraße,
Eduard-Pfeiffer-Straße, wenig Parkmöglichkeiten am Ort der Veranstaltung

Lieber Leser, liebe Leserin,

wir möchten Sie zu allen Veranstaltungen des Verschöne-
rungsvereins Stuttgart e.V. in seinem 150. Jubiläumsjahr sehr
herzlich einladen, auch zur Mitgliederversammlung. Für die
Fahrten mit den historischen Bussen ist die Teilnehmerzahl be-
grenzt; hier wird auch eine Teilnehmergebühr erhoben. Für
den Festakt ist eine Einladung erforderlich. Aktuelle Informa-
tionen zu den Veranstaltungen erhalten Sie auch auf unserer
Homepage www.vsv-stuttgart.de.

Erhard Bruckmann, Vorsitzender
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Freitag, 06. Mai 2011, 15:00 Uhr

Einweihung des Pallas-Athene-Brunnens
Seit 60 Jahren nun wieder mit Wasserführung

Freitag, 06. Mai 2011, 18:00 Uhr

Mitgliederversammlung 2011
Im Alten Feuerwehrhaus Heslach bei der Matthäuskirche

70178 Stuttgart, am oberen Ende des Jean-Amery-Weges (ab Reinsburgstraße 37)
ÖPNV: S-Bahn Linie S 1, S 2, S 3 bis Feuersee oder Bus Linie 92 bis Haltestelle
Silberburg- / Reinsburgstraße, von dort Fußweg 15 bzw. 10 Minuten
Pkw: Rotebühlstraße, Reinsburgstraße, Silberburgstraße, Mörikestraße,
wenig Parkmöglichkeiten am Ort

Auch im Jubiläumsjahr führen wir eine reguläre Mitgliederver-
sammlung durch – aber eben eine Jubiläumsversammlung.
Dabei werden zum ersten Mal auch die neuen Ehrennadeln
verliehen.

Nach der Versammlung ab ca. 19:00 Uhr findet ein offener Ver-
einsabend mit Gesprächen und Getränken statt. Wir werden
ein schwäbisches gut-bürgerliches Buffett organisieren, für
das eine Voranmeldung erforderlich ist. Im April wird mit der
Einladung zur Mitgliederversammlung eine Karte zur Voran-
meldung mit Vorkasse versandt werden.

Der Pallas-Athene-Brunnen war einst Zierbrunnen im Privat-
garten der Julie Siegle und wurde 1911 vom Bildhauer Karl
von Donndorf geschaffen. Schon 1989 nahm sich der Verein
des Brunnens an. Nun wurde er wieder neu saniert und wird
erstmals seit gut 60 Jahren auch wieder Wasser führend in Be-
trieb sein. Konrad Oberle wird zum Brunnen als Denkmal und
zu den Maßnahmen der Sanierung sprechen. Anschließend
gemeinsamer Stadtspaziergang zum Lokal der Jubiläumsver-
sammlung im Alten Feuerwehrhaus in Heslach.

70199 Stuttgart, Möhringer Straße 56, am Erwin-Schoettle-Platz in Heslach.
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 1, U 14 oder Bus Linie 42 bis Haltestelle Erwin-
Schoettle-Platz + 3 Min. Fußweg zum Alten Feuerwehrhaus
Pkw: Ecke Schreiberstraße / Möhringer Straße, kaum Parkmöglichkeiten,
Empfehlung: Parkhaus Marienhospital, Böheimstraße + 10 Min. Fußweg

Sonntag, 03. April 2011, 11:00 Uhr

Einweihung des Jubiläumsweges 2011
Erstbegehung mit Vorstellung der neuen Wanderkarte

Freitag, 15. April 2011, 15:00 Uhr

Wiedereinweihung unserer Anlage Karlshöhe
Zum Jubiläumsjahr frisch in “historischem Glanz”

70378 Stuttgart, Aldinger Straße, Haltestelle bei Gebäude Nr. 73/1
ÖPNV: Stadtbahn Linie U 14 ab Hauptbahnhof bis Haltestelle Mühlhausen,
Hbf ab 10:16h und 10:27h, Fahrtdauer 23 min
Pkw: Cannstatter Straße B 14, Neckartalstraße B 10, Mühlhausener Straße,
Aldinger Straße

Nach dem Rundwanderweg und dem Schlössleweg ist der Ju-
biläumsweg 2011 "Tal – Stadt – Berg" der dritte Stadtwander-
weg des Vereins. Er führt vom tiefstgelegenen Punkt der Stadt
in Mühlhausen am Neckar zu einem der höchsten Punkte der
Stadt, dem Birkenkopf.

Wir begehen an diesem Sonntag zur Einweihung den ersten
Teil von Mühlhausen bis in die Stadtmitte – mit fach- und sach-
kundiger Führung von Gunter Hägele. Dann wird auch die
neue und größere Wanderkarte mit allen drei Wegen erhält-
lich sein. Anschließend ab etwa 17 Uhr gemeinsame Einkehr
in einer Gaststätte in der Stadtmitte.

Zwischen 1864 und 1961 passierte immer wieder viel auf und
in dieser zweitältesten Anlage des Vereins, nun aber waren die
reizvollen historischen Gestaltungselemente der Gesamtan-
lage so unsichtbar geworden, dass eine gründliche Renovie-
rung angezeigt war. Konrad Oberle wird die bauzeitlichen
Elemente und deren Sanierung darstellen. Das Garten-, Fried-
hofs- und Forstamt hat auch bei dieser Sanierungsmaßnahme
herausragende Unterstützung geleistet – danke ! Anschlie-
ßend gemeinsame Einkehr und Nachfeier in der Brauereigast-
stätte Dinkelacker, Tübinger Straße 48, 70178 Stuttgart.

70178 Stuttgart, am oberen Ende der Humboldtstraße
ÖPNV: Bus Linie 41 oder 43 bis Haltestelle Mörikestraße, von dort Fußweg
15 Minuten über Hohenzollernstraße, Willy-Reichert-Staffel
Pkw: Reinsburgstraße, Silberburgstraße, Mörikestraße, Hohenzollernstraße,
Humboldtstraße, wenig Parkmöglichkeiten am Ort
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Samstag, 18. Juni 2011, 11:00 Uhr

Fahrt zuVereinsanlagenmit historischen Bussen (1)
Bismarckeiche, Botnanger Hütte, Zeppelinplatte, Kriegs-
bergturm, Chinagarten

Samstag, 25. Juni 2011, 11:00 Uhr

Fahrt zuVereinsanlagenmit historischen Bussen (2)
Uhlandshöhe, Geroksruhe, Schillerlinde, Schillereiche

Mittwoch, 06. Juli 2011, 16:00 Uhr

Besondere Orte – Aufspüren und Dokumentieren
Prämierung der Preisträger des Studentenwettbewerbs

70173 Stuttgart, Schlossplatz, Abfahrt am Bushalteplatz vor “Alte Kanzlei”
ÖPNV: alle Stadtbahnlinien bis Haltestelle Schlossplatz
Pkw: Dorotheenstraße, Parkhaus Schillerplatz, Bolzstraße, Parkhaus Stilwerk

Der Verein wird im Sommersemester 2011 einen Wettbewerb
zu besonderen Orten in der Stadt als Auslober finanziell för-
dern. Der Wettbewerb wird als Semesterarbeit bei den Profes-
sorinnen Elisabeth Merk und Christina Simon-Philipp im
Master-Studiengang Stadtplanung an der Hochschule für
Technik Stuttgart durchgeführt. An diesem Tage werden die
eingereichten Arbeiten vorgestellt und die Preise vergeben.
Eine kleine Broschüre wird die Arbeiten dokumentieren.

Unsere älteren Vereinsanlagen haben fast alle eine interes-
sante Geschichte. Diese wollen wir vor Ort von den Autoren
der Festschrift kennen lernen. Wir haben für beide Tage ver-
schiedene Oldtimer-Busse gemietet, damit die Ausfahrt auch
insoweit historisch wird. Am Endpunkt der 1. Ausfahrt wird im
Chinagarten ein Imbiss vorbereitet sein. Nach der 2. Ausfahrt
kehren wir ein im Teehaus im Weissenburgpark.

70174 Stuttgart, Schellingstraße 24, Hochschule für Technik
ÖPNV: Stadtbahn Linien 9, 14 bis Haltestelle Friedrichsbau + 5 Min. Fußweg
Pkw: Parkhaus Schellingstraße oder Parkhaus Friedrichsbau + kl. Fußweg

Mittwoch, 18. Mai 2011, 18:00 Uhr

Vorstellung der neuen Festschrift desVereins
150 Jahre Verschönerungsverein – 1861 – 2011

Mittwoch, 01. Juni 2011, 17:00 Uhr

Abendspaziergang – 2. Teil des Jubiläumsweges
Erstbegehung Abschnitt Stadtmitte – Birkenkopf

70173 Stuttgart, Marktplatz 1, Ratskeller, Nebenraum Weinlaube
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schlossplatz
Pkw: Hauptstätter Straße, Marktstraße, Eberhardstraße, Nadlerstraße,
Eichstraße, Parken eingeschränkt nur in der Rathausgarage möglich!
Anfahrt mit öffentlichem Nahverkehr empfohlen.

Im Ratskeller am Marktplatz, in der Weinlaube, wird an diesem
Abend die neue Festschrift des Vereins vorgestellt. Das Werk
der Autoren Dr. Bernd Langner und Wolfgang Kress wird die
historische Betrachtung der Leistungen des Vereins aus den
früheren Schriften der Jahre 1886, 1936, 1961 und 1986 vertie-
fen, strukturieren und zugleich abschließen; zudem sollen Ge-
sichtspunkte und Gedanken für die künftige Arbeit entwickelt
werden.

Das Buch wird ab diesem Tag offiziell erhältlich sein. Die an-
wesenden Autoren werden ausgewählte Abschnitte des Bu-
ches vorstellen und mit Bildern erläutern. Es wird auch Raum
für Gespräche und Geselliges sein.

Nach dem Rundwanderweg und dem Schlössleweg ist der Ju-
biläumsweg 2011 "Tal – Stadt – Berg" der dritte Stadtwander-
weg des Vereins. Er führt vom tiefstgelegenen Punkt der Stadt
in Mühlhausen am Neckar zu einem der höchsten Punkte der
Stadt, dem Birkenkopf.

Wir begehen an unserem ersten Abendspaziergang im Jubilä-
umsjahr den zweiten Teil des Weges von der Stadtmitte
(Schlossplatz) über den Hasenberg mit der Turmruine weiter
bis zum Birkenkopf – mit fach- und sachkundiger Führung von
Gunter Hägele. Die neue und vergrößerte Wanderkarte wird
erhältlich sein. Anschließende Einkehr in der Vereinsgaststätte
des SV Heslach, Rotenwaldstraße.

70173 Stuttgart, Schlossplatz, Treffpunkt an der Jubiläumssäule
ÖPNV: alle Stadtbahnlinien bis Haltestelle Schlossplatz – Rückfahrt vom Ein-
kehrlokal mit Bus Linie 92 ab Haltestelle Rotenwaldstraße zur Stadtmitte
Pkw: 70173 Stuttgart, Dorotheenstraße, Parkhaus Schillerplatz, oder Bolz-
straße, Parkhaus Stilwerk, jeweils Fußweg 5 Minuten

Teilnehmerzahl jeTermin begrenzt auf 60 Personen. Schutzgebühr für die Anmel-
dung € 6,00 pro Person. Anmeldung schriftlich mit deutlicher Namensangabe an
denVerein,Weberstraße 2, 70182 Stuttgart, oder per Fax an 0711-997993-77, oder
per email an jubilaeum@vsv-stuttgart.de bis spätestens 03.06.2011. Zahlung Ge-
bühr auf Konto des Vereins 200 20 20, BW-Bank BLZ 600 501 01 (Verwendungs-
zweck: Anlagenfahrt 18.06. oder 25.06.2011 + Pers.-Zahl + Name). Anmeldung nur
gültig nach Zahlung der Gebühr in der Reihenfolge des Zahlungseingangs.
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Jubiläumstag, Freitag, 15. Juli 2011, 16:00 Uhr

Festakt 150 JahreVerschönerungsverein
Bürgerengagement einst und heute

70173 Stuttgart, Schlossplatz, Eingang Weisser Saal (Südflügel)
ÖPNV: alle Stadtbahnlinien bis Haltestelle Schlossplatz
Pkw: Dorotheenstraße, Parkhaus Schillerplatz; Bolzstraße, Parkhaus Stilwerk

Die Abbildung unten zeigt das Neue Schloss etwa um 1900.
Bei Gründung des Vereins im Jahre 1861 war das Schloss noch
Wohn- und Repräsentationssitz des württembergischen Mo-
narchen König Wilhelm I., der dem Verein zwei Tage nach sei-
ner Gründung als Mitglied beitrat und wie seine beiden Nach-
folger als Regenten die Schirmherrschaft über den Verein
übernahm. Die Könige und die Mitglieder des Hauses Würt-
temberg haben den Verein auch immer mit hohen Geldspen-
den unterstützt.

Der Festakt des Vereins wird stattfinden im Weissen Saal des
Neuen Schlosses (Südflügel), Schlossplatz, Stuttgart-Mitte. Wir
veranstalten den Festakt im klassischen Ablauf mit Begrü-
ßung, Grußworten und einem Festvortrag sowie mit musika-
lischer Umrahmung. Auftreten wird das Pegasos-Ensemble
Stuttgart als Septett bzw. Quintett. Zur Aufführung kommen
die u.a. die Ecksätze aus dem Septett Es-Dur Op. 20 von Lud-
wig van Beethoven sowie weitere Werke.

Im Anschluss an den Festakt lädt der Verein ein zu einem Steh-
empfang mit Büfett im Foyer des Südflügels des Neuen
Schlosses.

Jubiläumstag, Freitag, 15. Juli 2011, 11:00 Uhr

Einweihung der Erinnerungstafel Vereinsgründung
Am historischen Standort der Restauration Silberburg

70178 Stuttgart, Silberburganlage Ecke Marienstraße / Silberburgstraße
ÖPNV: Bus Linie 41 oder 43 bis Haltestelle Marien-/Silberburgstraße, von dort
Fußweg 3 Minuten bis zum Eingang der Silberburganlage
Pkw: Anfahrt über Reinsburgstraße, Silberburgstraße, Mörikestraße, wenig
Parkmöglichkeiten am Ort der Veranstaltung

Der Verein wurde exakt an diesem Tag vor 150 Jahren, eben-
falls an einem Freitag, in der Ausflugsgastsätte Silberburg ge-
gründet. An dem historischen Ort der Vereinsgründung, heute
gelegen in der städtischen Silberburganlage, wird eine Erin-
nerungstafel angebracht, die an die Vereinsgründung erinnert.

Der Kaffeehausbesitzer Lorenz Silber erwarb 1805 das unge-
nutzte Lusthaus eines Oberstleutnants und baute es bis 1816
zu einer großen und beliebten Ausflugsgaststätte aus. Nach
seinem Tod 1836 erwarb die Stuttgarter Museumsgesellschaft
das Anwesen als Gesellschaftsgarten für íhre Mitglieder und
erweiterte die Anlage um winterfeste Räume und später auch
Sportanlagen wie Tennisplätze. Auch anderen Vereinen wur-
den die Räume überlassen. Ab 1922 war die Gesamtanlage all-
gemein zugänglich. 1936 erwarb der Reichssender Stuttgart
das Grundstück für den geplanten Großsender auf der Karls-
höhe und brach die intakten Gebäude dann 1938 ab.
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16. September bis 02. Dezember 2011

Vortragsreihe: Aktualität des Schönen
Nachdenken über ein zeitlos-aktuelles Thema

Freitag, 16. September 2011, 18:00 Uhr

Der Begriff des Schönen
Prof. Dr. phil. Gerd de Bruyn, IGMA, Universität Stuttgart

Am ersten Abend der Vortragsreihe wird Prof. de Bruyn, Leiter
des IGMA – Institut Grundlagen moderner Architektur und
Entwerfen – an der Universität Stuttgart darlegen, unter wel-
chen historischen Voraussetzungen das Schöne Geltung er-
langen konnte und warum das Schöne zeitlose Aktualität
besitzt.

An den Vortrag schließt sich eine Diskussionsrunde an. Hieran
anschließend lädt der Verein ein zu einem kleinen Empfang
im 4. OG des Rathauses vor dem Panoramfenster.

Wir werden mit akademischer und anderer kompetenter Un-
terstützung an fünf Abenden und einer nachmittäglichen Ex-
kursion überlegen, welche Aktualität dem Schönen heute
zukommt, wie es sich in der Stadt und der Landschaft befin-
det, welche Gestaltkräfte auf das Schöne einwirken, wer Ak-
teure im lokalen Spiel sind und wo und wie sich der Verein mit
seiner Arbeit heute hier und in der Zukunft sieht.

Die Vorträge bzw. die Podiumsdiskussion finden alle statt im
Großen Sitzungssaal des Rathauses Stuttgart an fünf Freitag-
abenden ab 18 Uhr, mit anschließender Diskussion und da-
nach der Möglichkeit zur Vertiefung im Gespräch bei einem
kleinen Empfang mit Wein, Wasser und Brezeln.

Eine begleitende Fotoausstellung soll lebendige Alltagsitua-
tionen zeigen, die unsere Stadt liebens- und lebenswert ma-
chen. Die Vorträge und die Fotoausstellung sollen später in
einer Veröffentlichung dokumentiert werden.

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG,
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schlossplatz
Pkw: Hauptstätter Straße, Marktstraße, Eberhardstraße, Nadlerstraße,
Eichstraße, Parken eingeschränkt nur in der Rathausgarage möglich!
Anfahrt mit öffentlichem Nahverkehr empfohlen

Freitag, 29. Juli 2011, 16:00 Uhr

10 Jahre Killesbergturm – eine Geburtstagsfeier
Wir feiern unseren “Jüngsten und Berühmtesten”

Mittwoch, 17. August 2011, 18:00 Uhr

Abendspaziergang im Rot- und Schwarzwildpark
Eine der schönsten Waldlandschaften weit und breit

70192 Stuttgart, Thomastraße, Eingang Killesbergpark
ÖPNV: Stadtbahn Linien U 5, U 12 oder Bus Linien 43, 44 bis Haltestelle Kil-
lesberg, Fußweg über Eingang Thomastraße ca. 10-15 Minuten
Pkw: Parkplätze am Höhenfreibad Killesberg, Lenbachstraße (Nähe Nr. 127),
Fußweg 10-15 Minuten, oder in der Stresemannstraße, Fußweg 10 Minuten

Die Einweihung des vom Verein finanzierten Aussichtsturmes
im Killesbergpark fand am 17. Juli 2001 statt. Der Turm ist wei-
terhin Eigentum des Vereins. Den 10. Geburtstag dieses mehr-
fach preisgekrönten Bauwerkes, das sich bei Bürgern wie
Besuchern der Stadt großer Beliebtheit erfreut, feiern wir an
diesem Abend am Beginn der großen Ferien mit einem Vor-
trag, und Musik, Speis und Trank, evtl. auch mit kleinem Feu-
erwerk. Die gastronomische Unterstützung erhalten wir durch
das Restaurant Höhencafé Killesbergpark.

Die beliebte Tradition der Abendspaziergänge am Mittwoch-
abend hat unser Ehrenmitglied Fritz Oechßler schon vor vielen
Jahren begründet. An diesem Abend führt der Weg über den
Rötelberg und den Sonnenuhrstein in den Rotwildpark, vorbei
an Pappelgarten- und Glemsbrunnenwiese, der Glemsbrun-
nenhütte, der Wildmeisterei, der Bärenkopfwiese, dem Lanz-
Denkmal und dem Bärenschlössle, weiter über den Königs-
weg zum Römischen Haus, und über den Bettelweg und den
Reitweg in den Bürgerwald. Als früherer Forstdirektor kann
Fritz Oechßler viel Interessantes berichten. Anschließend Ein-
kehr in der Gaststätte des SV Heslach an der Rotenwaldstraße.

70197 Stuttgart, Solitudestraße, Treffpunkt an der Bushaltestelle Forsthaus II
ÖPNV: Bus Linie 92 ab Rotebühlstraße / Stadtmitte ab 17:27h, Forsthaus II an
17:48h; Rückfahrt in die Stadt ab der Bushaltestelle Linie 92 beim SV Heslach
Pkw: Rotenwaldstraße, Wildparkstraße, Parken auf dem Waldparkplatz vis-
a-vis der Bushaltestelle Forsthaus II, Rücktransfer von der Gaststätte möglich
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Freitag, 28. Oktober 2011, 18:00 Uhr

Gestaltkräfte der Gegenwart
Prof. Carl Fingerhuth, Zürich

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG,
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schlossplatz
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

Am dritten Abend der Vortragsreihe wird Prof. Carl Fingerhuth,
von 1979 – 1992 Kantons-Baumeister Basel-Stadt, Gastprofes-
sor u.a. in Basel, Zürich und Darmstadt, über die Gestaltkräfte
der Gegenwart sprechen, die unsere Städte prägen. Als Ge-
staltkräfte in diesem Kontext werden die Interessengruppen
verstanden, die auf den öffentlichen Diskurs der Zivilgesell-
schaft einwirken.

An den Vortrag schließt sich eine Diskussionsrunde an. Hieran
anschließend lädt der Verein ein zu einem kleinen Empfang
im 4. OG des Rathauses vor dem Panoramfenster.

Am zweiten Abend der Vortragsreihe wird Prof. Arno Lederer,
Leiter des Instituts für öffentliche Bauten und Entwerfen, Uni-
versität Stuttgart, über die Stadtlandschaft aus der Sicht des
Architekten und Stadtplaners sprechen.

Prof. Arno Sighart Schmid, freier Landschaftsarchitekt in Leon-
berg, u.a. 1989 – 1995 Wissenschaftlicher Direktor der Inter-
nationalen Bauausstellung (IBA), 1983 – 1989 Präsident des
Bundes Deutscher Landschaftsarchitekten, und 2004 – 2010
Präsident der Bundesarchitektenkammer, wird aus der Sicht
des Landschaftsplaners über die gegenwärtige Stadtland-
schaft Stuttgarts sprechen.

An den Vortrag schließt sich eine Diskussionsrunde an. Hieran
anschließend lädt der Verein ein zu einem kleinen Empfang
im 4. OG des Rathauses vor dem Panoramfenster.

Freitag, 30. September 2011, 14:00 Uhr

BesonderesundEinmaligesanSchöneminderStadt
Exkursionsnachmittag in “Aktualität des Schönen”

Freitag, 07. Oktober 2011, 16:00 Uhr

Pflanzung des Jubiläumsbaumes 150 JahreVSV
Ein Kaiserbaum am Schlossplatz

Chinagarten: 70174 Stuttgart, Ecke Birkenwaldstraße / Panoramastraße
ÖPNV: Bus Linie 44 ab Hauptbahnhof bis Haltestelle Im Kaisemer, ab Hbf ab
16:08h alle 10 min, Fahrtdauer 4 min, Fußweg zum Ort 5 min
Pkw: Heilbronner Straße, Türlenstraße, Birkenwaldstraße bis Ecke Panorama-
straße, keine Parkmöglichkeit am Ort

In vier geführten Stadtrundgängen sollen Stuttgarter Beson-
derheiten dargeboten und erläutert werden (je ab 14 Uhr):

Dr. Hans-Peter Münzenmayer wird über Denkmale der Was-
serversorgung berichten (Treffpunkt Hasenbergsteige 55),

Konrad Oberle wird uns zu Stuttgarter Villen führen (Treff-
punkt Haltestelle Doggenburg der Buslinie 43),

Herbert Medek erläutert die Schönheit der Innenstadt (Treff-
punkt Hans-im-Glück-Brunnen, Geißstraße 8), und

Uwe Stuckenbrock wird Stäffele zeigen (Treffpunkt vor dem
Restaurant Zauberlehrling, Rosenstraße 38, 70182 Stuttgart).

Gemeinsamer Abschluss mit Gesprächen und Erfrischungen
wird ab etwa 17 Uhr im Chinagarten sein.

Auf dem Schlossplatz, genauer gesagt in dem Rondell zwi-
schen Alter Kanzlei und dem Kunstmuseum, also in der guten
Stube der Stadt und des Landes, wird der Verein mit dem Lei-
ter des Garten-, Friedhofs- und Forstamtes zum künftigen Ge-
denken an sein 150-jähriges Jubiläum einen Kaiserbaum bzw.
Blauglockenbaum (Paulownia tomentosa) pflanzen. Der Ver-
ein wird auch für eine kleine Erfrischung sorgen.

70173 Stuttgart, Schlossplatz / Planie, Rondell an der Buswendeschleife
ÖPNV: alle Stadtbahnlinien bis Haltestelle Schlossplatz
Pkw: Dorotheenstraße, Parkhaus Schillerplatz / Bolzstraße, Parkhaus Stilwerk

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schlossplatz
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

1312

Freitag, 14. Oktober 2011, 18:00 Uhr

Inventur Stadt – Landschaft – Stuttgart
Prof. Arno Lederer und Prof. Arno Sighart Schmid



Freitag, 02. Dezember 2011, 18:00 Uhr

Schöne Stadt – Gute Stadt – Heim und Heimat
Podiumsdiskussion zum Abschluss der Vortragsreihe

Am fünften und letzten Abend der Reihe“Aktualität des Schö-
nen” wollen wir als Schlusspunkt des Jubiläumsjahres in einer
moderierten Diskussionsrunde mit Vertretern u.a. aus Pla-
nung, Publizistik und Politik herausfinden, wessen die Stadt
bedarf, um dem Menschen nicht nur ständiger Wohnsitz, son-
dern für sie eine schöne und gute Stadt und Heim und Hei-
mat zu sein.

Anschließend lädt der Verein ein zum Jahresabschlussemp-
fang im 4. OG des Rathauses vor dem Panoramfenster.

Freitag, 04. November 2011, 11:00 Uhr

Pflanzung einer Platanengruppe amWilhelmsbau
Abschluss der Umgestaltung

Freitag, 18. November 2011, 18:00 Uhr

Werwollenwir sein–ZukunftsaufgabeschöneStadt
Der Verschönerungsverein 2011 und in Zukunft

70173 Stuttgart, Eberhardstraße 71, Treffpunkt Haltestelle der Buslinie 43
ÖPNV: Stadtbahn Linien 2, 4, 11 bis Haltestelle Stadtmitte / Rotebühlplatz
aus allen Richtungen, Fußweg 5 Minuten
Pkw: 70173 Stuttgart, Sophienstraße 40, Parkhaus Sophiengarage, oder Park-
haus Kaufhof-Mitte oder Parkhaus C&A, Fußweg jeweils 5 Minuten

Der zentrale Innenstadtbereich in der Stadtmitte am Wil-
helmsbau, die Querspange am oberen Ende der Königstraße
zwischen Kronprinzstraße und Tübinger Straße, wird von der
Stadt im Herbst durch aufwändige und lang ersehnte Umge-
staltungs- und Sanierungsmaßnahmen erheblich aufgewertet.

Der Verein leistet zu seinem Jubiläum hierzu gerne einen Bei-
trag und spendet zur gemeinsamen Pflanzung mit dem Lei-
ter des Garten-, Friedhofs- und Forstamtes eine Baumgruppe
aus 5 Platanenbäumen (Platanus acerifolia). Es wird wieder für
jahreszeitlich angemessene Erfrischungen gesorgt.

Am vierten Abend der Vortragsreihe soll die Positionsbestim-
mung des Verschönerungsvereins versucht werden. Wo gibt
es gegenständliche oder thematische Räume zur Wirkungs-
entfaltung? In welchen Organisationsformen kann dies erfol-
gen? Sind neue Beteiligungsformen zu entwickeln?

Zuvor wird der Vorsitzende des Schwäbischen Heimatbundes
e.V., Fritz-Eberhard Griesinger, die aktuellen Aktionsbedingun-
gen für die Arbeit des SHB darlegen.

An den Vortrag schließt sich eine Diskussionsrunde an. Hie-
ran anschließend lädt der Verein ein zu einem kleinen Emp-
fang im 4. OG des Rathauses vor dem Panoramfenster.

1861 war sich die Stadt ihrer landschaftlichen und städtebau-
lichen Reize noch kaum bewusst. Es gab weder städtische
Grünanlagen oder Aussichtsplattformen, noch Spazierwege
mit Ruhebänken, Schutzhütten, und Alleen. Die Schaffung von
Grünanlagen wurde nicht als Aufgabe der Stadtverwaltung
angesehen. Stuttgarter Bürger mit einem für die damalige Zeit
hohen Maß an Gemeinsinn, Schönheitsempfinden und Weit-
blick gründeten deshalb den Verein zur “Verschönerung der
Stadt Stuttgart und ihrer Umgebung“.

Bald entstanden die ersten Vereinsanlagen. Spazierwege mit
Ruhebänken, Schutzhütten und rund 6.000 in eigenen Baum-
schulen gezogene und an Straßen und Plätzen gepflanzte
Bäume ermöglichten den Bürgern, die Schönheit der Stadt zu
erleben und zu erfahren. Der Verein hatte eine eigene Gärtne-
rei mit bis zu 32 Arbeitern. Erst 1902 gründete die Stadt ihr
Gartenbauamt und übernahm die Grünanlagenaufgaben ins-
gesamt vom Verein. Die vom Verein geschaffenen Anlagen auf
eigenen Grundstücken blieben in seinem Eigentum.

Seit rund 50 Jahren betätigt sich der Verschönerungsverein
auch unabhängig von Einzel- oder Gruppeninteressen bei Flä-
chennutzungs- und Bebauungsplänen, großen Verkehrspro-
jekten etc. mit Stellungnahmen und versucht so Einfluss auf
die Stadtplanung zu gewinnen.

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schlossplatz
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

70173 Stuttgart, Rathaus, Marktplatz 1, Großer Sitzungssaal, 3. OG
ÖPNV: alle Linien bis Haltestellen Rathaus oder Schlossplatz
Pkw: Parken nur in der Rathausgarage möglich! ÖPNV empfohlen

1514



Ohne den persönlichen Einsatz vieler Mitglieder und ohne
kleine und große Spenden wären diese Leistungen des Ver-
eins nicht möglich gewesen. Unsere herzliche Bitte ist, dass
auch Sie unseren Verein bei seinen Bemühungen durch Ihren
Beitritt und Ihre Spenden unterstützen. Wir freuen uns über
Ihre Beitrittserklärung, deren Formular auch auf unserer
Homepage www.vsv-stuttgart.de herunterladbar ist.

Verschönerungsverein Stuttgart e.V. • Weberstraße 2,
70182 Stuttgart • Vereinskonto 200 20 20 BW Bank, BLZ
600 501 01 • AGStuttgartVR 3462 •www.vsv-stuttgart.de

Herausgeber, Redaktion und ©: Verschönerungsverein Stuttgart e.V. 2011;
Texte: Erhard Bruckmann, Fritz Oechßler; Fotos: Hagen Schmitt, 2004–2010,
www.hagenschmitt.com; Layout, Satz: Rund ums Buch – Rudi Kern, www.
buch-kern.de; Bilder: Titel (Killesbergturm), Rückseite (Chinagarten) Hagen
Schmitt, S. 8 (Silberburg) Stadtarchiv, S. 9 (Neues Schloss) Dr. Wolfgang Müller


